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Eigenerklärung
Hinweise 
Arbeitsgemeinschaften 
Bei Arbeitsgemeinschaften ist der Teilnahmeantrag pro Büro auszufüllen und einzureichen.
Abgabe in digitaler Form über Vergabeplattform 
Alle Unterlagen und ausgefüllten Formulare sind ausschließlich in elektronischer Form und über die angegebene Vergabeplattform einzureichen. Bei Bietergemeinschaften über den Zugang des federführenden Unternehmens. 
Erklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 123 und § 124 GWB
Hiermit bestätigen wir, dass keine Ausschlussgründe bei uns oder einem der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft nach § 123 und § 124 vorliegen. 
Hinweis: Sollten Ausschlussgründe nach § 123 und/oder § 124 GWB vorliegen, kann über zusätzlich einzureichende Erklärungen und Belege der Nachweis der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB beschrieben werden. 
Erklärung zur EU-Verordnung über restriktive Maßnahmen angesichts Handlungen Russlands
Hiermit erklären wir, 
1. dass wir nach Maßgabe des 5. EU-Sanktionspaket in Verbindung mit Artikel 5k der EU-Verordnung 200/576 des Rates vom 08. April 2022 zur Änderung der EU-Verordnung Nr. 833/2014 nicht zu nachfolgend aufgeführten Personen, Organisationen oder Einrichtungen zählen
a. Russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, 
b. Juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50% unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, 
c. Natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer unter Buchstaben a oder b genannten Organisationen handeln. 
2. dass am Auftrag keine Unternehmen im Sinne der Nr. 1 als Unterauftragnehmer, Eignungsleiher oder Lieferanten beteiligt sind (soweit mehr als 10% des Auftragswerts auf solche Unternehmen entfallen). 
Verboten sind nicht nur direkte Auftragsvergaben an RUS Unternehmen i.S.d. Vorschrift, sondern auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am Auftrag als Unterauftragnehmer oder Lieferant, soweit mehr als 10% des Auftragswerts auf RUS Unternehmen entfallen. Dasselbe gilt in Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises (Eignungsleihe), soweit mehr als 10% des Auftragswerts auf RUS Unternehmen entfallen. 
☐  Es liegen keine Russlandbezüge vor. 
Ausschlussgründe nach MiLoG, AentG, AufenthG und SchwArbG
Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft erklärt, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss der Teilnahme am Verfahren 
nach § 19 Abs. 1 MiLoG (Mindestlohngesetz) 
nach § 21 Abs. 1 AEntG (Arbeitnehmer-Entsendegesetz)
nach § 98c Abs. 1 AufenthG (Aufenthaltsgesetz)
und nach § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 SchwArbG (Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung)
und nach § 22 LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz)
nicht vorliegen. 

☐  Die Voraussetzungen für einen Ausschluss liegen kumulativ nicht vor. 
☐  Die Voraussetzungen für einen Ausschluss liegen ganz oder teilweise vor: 
     (Bitte benennen Sie die Ausschlussgründe)
Rechtliche Verpflichtungen 
Gemäß § 128 Abs. 1 GWB sind Unternehmen dazu verpflichtet, bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle für sie geltenden rechtlichen Verpflichtungen einzuhalten. Hierzu zählen insbesondere
Die Entrichtung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung,
Einhaltung der arbeitsschutzrechtlichen Regelungen, 
Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts zu gewähren, die durch Gesetz oder Rechtsverordnung oder Tarifvertrag verbindlich vorgegeben werden. 
Erklärung zur Vollständigkeit und Richtigkeit der gemachten Angaben
Durch die Einreichung des Dokuments erklärt der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft, dass die gemachten Angaben 
vollständig,
genau,
und korrekt sind.

Auf die drohenden rechtlichen Konsequenzen nach § 124 Abs. 1 Nr. 8 GWB – insbesondere beim Vorliegen einer schwerwiegenden Täuschung in Bezug auf Ausschlussgründe und Eignungskriterien - wird ausdrücklich verwiesen. 
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